
LEBENSKRISE  
INTENSIVSTATION
 JOAN DIDION „DAS JAHR 
MAGISCHEN DENKENS“ 

Die Veranstaltung findet während des  
3. Ökumenischen Kirchentags als  
Online-Veranstaltung mit Livestream  
statt. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Eine Anmeldung ist erforderlich: 
www.evangelische-akademie.de/59218 
 
Bei Rückfragen: 
Dr. Kurt W. Schmidt 
kurt.schmidt@ekhn.de 
+49  (0)  69  . 95 33-25 55 
 
Tagungsassistenz: 
Claudia Mayer 
mayer@evangelische-akademie.de 
+49  (0)  69  . 17 415 26-13 
 
Kooperationspartner und Förderer:

INFORMATIONEN

Online-Lesung mit Anke Sevenich 

Donnerstag, 13. Mai 2021 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr 

LESUNG „DAS JAHR MAGISCHEN DENKENS“

EVANGELISCHE AKADEMIE FRANKFURT 
RÖMERBERG 9, 60311 FRANKFURT AM MAIN 
WWW.EVANGELISCHE-AKADEMIE.DE F

o
to

: C
ha

ik
o

m
 /

 A
d

o
b

e 
S

to
ck

©
 J

e
an

n
e 

D
e

g
ra

a



LESUNG „DAS JAHR MAGISCHEN DENKENS“ LESUNG „DAS JAHR MAGISCHEN DENKENS“

	 19.00 UHR	 Einführung und Moderation 

		  Dr. Kurt W. Schmidt 
		  Zentrum für Ethik in der Medizin am  

		  Agaplesion Markus Krankenhaus, Frankfurt,  

 

		  Lesung aus 
		  Joan Didion „Das Jahr magischen Denkens“ 

		  Anke Sevenich 
		  Schauspielerin, Frankfurt 

 
		  Kommentare  

		  Dr. Teresa Deffner 
		  Psychologin, Universitätsklinikum Jena 

		  Ute Meldau 
		  Ethikberaterin, Institut für Geschichte und Ethik  

		  der Medizin, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

 
	 20.30 UHR	 Ende der Veranstaltung

„Das Leben ändert sich schnell.  
Das Leben ändert sich in einem  
Augenblick ...“ 

 
Die große amerikanische Autorin Joan Didion gerät in  
die größte Krise ihres Lebens. Völlig unerwartet verstirbt  
ihr Mann an den Folgen eines Herzinfarkts, während  
ihre einzige Tochter schwerst erkrankt auf der Intensiv- 
station mit dem Tode ringt. 
 
Durch ihren autobiografischen Bericht „Das Jahr magi-
schen Denkens“ ist eines der eindrücklichsten Bücher 
über Lebenskrisen entstanden, für das Joan Didion in den 
USA mit dem renommierten National Book Award aus- 
gezeichnet wurde. Ein sehr offenes und auch schmerz
liches Buch, das mit außergewöhnlicher literarischer 
Qualität einen Einblick in die seelische Zerrissenheit einer 
Angehörigen bei ihren Besuchen auf der Intensivstation 
gibt. Zugleich ein überaus aktuelles Buch über den Um
gang mit Lebenskrisen und existenziellen Fragen. 
 
Die bekannte Schauspielerin Anke Sevenich liest ausge
wählte Passagen, kommentiert werden die geschilderten 
Erlebnisse von Dr. Teresa Deffner, die als Psychologin  
auf den Intensivstationen des Universitätsklinikums Jena 
arbeitet und von Ute Meldau, die als Fachkranken-
schwester und Praxisanleiterin langjährige Erfahrung 
auf den Intensivstationen des Universitätsklinikums  
Hamburg-Eppendorf hat und derzeit im Bereich der  
Klinischen Ethik arbeitet. 

 
Dr. Kurt W. Schmidt 
Nebenamtl. Studienleiter für Medizin & Ethik

Evangelische Akademie Frankfurt

PROGRAMM DIE MITWIRKENDEN

Anke Sevenich ist in Frankfurt geboren und als freie Schau

spielerin dem Publikum neben ihren Theaterauftritten auch 

durch viele Film- und Fernsehrollen bekannt. So spielte sie  

u. a. bei Edgar Reitz in „Die zweite Heimat“, bei Dominik Graf in  

 „Das Gelübde“, in der Krankenhausserie „Klinikum Berlin Mitte“ 

und hatte über ein Dutzend Gastauftritte in der ARD-Krimireihe  

 „Tatort“. Seit 2018 steht sie u. a. auch als Gast im Schauspiel 

Frankfurt auf der Bühne.

Dr. Teresa Deffner arbeitet als Psychologin auf den Operativen 

und Pädiatrischen Intensivstationen des Universitätsklinikums 

Jena (UKJ). Sie ist Sprecherin der Sektion Psychologische Ver

sorgungsstrukturen in der Intensivmedizin der Deutschen  

Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin 

(DIVI).

Ute Meldau ist Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für  

Anästhesie- und Intensivpflege. Nach jahrzehntelanger Tätigkeit 

als Praxisanleiterin auf den Intensivstationen des Universitäts

klinikums Hamburg-Eppendorf ist sie seit 2018 Projektassistentin 

der Beauftragten für Klinische Ethik an diesem Klinikum.
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